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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2007/269 
freigegeben am 28.11.2007 
 
GB 3 Datum: 23.11.2007 
Sachbearbeiter/in: Herr Hans-Hermann Ammermann  
 
Änderung der Nutzung des Sandweges parallel zur Straße Am Denkmal, 
Antrag der SPD-Fraktion 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 14.01.2008 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen 
N 22.01.2008 Verwaltungsausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
ohne 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die SPD-Fraktion hat den als Anlage 1 beigefügten Antrag gestellt. Bereits 1975 wurde diese 
Wegefläche den Anliegern des Sandkuhlenweges zum Ankauf angeboten. Wegen des Ein-
spruchs der Anlieger Am Denkmal wurde der Verkauf nicht vollzogen. 
 
1977 hat der Verwaltungsausschuss beschlossen, auf den Verkauf zu verzichten, bis eine ge-
ordnete Erschließung der Straße Am Denkmal durchgeführt wurde. 
 
Eigentümer der Wegeparzelle war bis 1984 die Wegegenossenschaft Nr. 52. Mit deren Auflö-
sung wurde die Parzelle in das Eigentum der Gemeinde Rastede übertragen. Es handelt sich 
somit um einen Privatweg der Gemeinde Rastede. Dieser Weg ist nicht dem öffentlichen Ver-
kehr gewidmet und hat keine Bedeutung als Verkehrsweg. 
 
Im Mai 2007 wurde auf Veranlassung der Gemeindeverwaltung eine Viacountmessung durch 
den Landkreis Ammerland durchgeführt. Die Messung hatte folgendes Ergebnis: 
 

Straße 

V85-
Geschwindig-

keit 
Anzahl 

Zweiräder 
Anzahl 

Pkw 
Anzahl 

Transporter 

Anzahl 
Lkw 
und 

Lastzug 

Anzahl 
Fahrzeuge 
gesamt oh-
ne Zweirä-

der 
Sandweg 1) 17,63 km/h 13 26 1 0 27 
Am Denkmal 2) 21,58 km/h 4 14 0 0 14 
1) Messung erfolgte über 24 Stunden 
2) Messung erfolgte über 5 Stunden 
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Bedingt durch die Veröffentlichung des Antrages der SPD-Fraktion haben die Anlieger der 
Straße Am Denkmal den als Anlage 2 beigefügten Brief übersandt. 
 
In diesem Schreiben bringen sie zum Ausdruck, dass eine Sperrung der Straße Am Denkmal 
nicht gewünscht ist. Vielmehr wird vorgeschlagen, die Straße Zum Ausblick für den Kfz-
Verkehr zu sperren und eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h einzuführen. Außerdem 
wird auf die Staubentwicklung der Sandwege hingewiesen. Dieses wird auch im SPD-Antrag 
gewürdigt, in dem eine Teerdecke für die Straße Am Denkmal als Alternative vorgeschlagen 
wird. 
 
Bereits in 2005 wurden an der Straße Zum Ausblick Viacountmessungen über 24 Stunden 
durchgeführt und ausgewertet. Die Ergebnisse sind nachstehend dargestellt: 
 

Straße 
V85-

Geschwindigkeit 
Anzahl 

Zweiräder 
Anzahl 

Pkw 
Anzahl 

Transporter

Lkw 
und 

Lastzug 

gesamt 
ohne Zwei-

räder 
Zum Ausblick 
i.R. Loy 

27,1 km/h 8 54 2 2 58 

Zum Ausblick 
i. R.Loyerberg 

30,0 km/h 13 68 2 2 72 

 
Aufgrund der vorliegenden Verkehrszahlen der Straße Zum Ausblick erscheint eine Sperrung 
nicht sinnvoll, da diese Verkehre dann ebenfalls über die Straße Am Denkmal abgeführt wer-
den müssten. 
 
Eine bituminöse Befestigung der Straße Am Denkmal ist so nicht möglich. Insbesondere ist 
ein ordnungsgemäßer Unterbau nicht vorhanden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung. 
 
 
Anlagen: 
 
 
Anlage 1 – Antrag der SPD-Fraktion 
Anlage 2 – Stellungnahme der Anlieger Am Denkmal 
Anlage 3 - Lageplan 


